
Offener Auftakt 

 
Anmeldung 

Formular im Anhang  
Begrenzte Teilnehmerzahl 
Anmeldeschluss: 18.09.19 
 
Zertifizierung 

Die Zertifizierung ist über die 
Bezirksärztekammer beantragt 

 
Kontakt 
Alexander Becker 
Psychosoziales Zentrum Montabaur 
Vorderer Rebstock 50 | 56410 Montabaur 
Tel.: 0176  34581591 
Fax: 02602 10698 10 
alexander.becker@diakonie-westerwald.de 

 

Tagungsort 
 

MIZ (MontabaurIntegrationsZentrum) 
Sauertalstr. 19  
56410 Montabaur 

Auftakt zum Aufbau regionaler Versorgungsnetzwerke zur Behandlung psychisch 
erkrankter Flüchtlinge und Migrant*innen im Versorgungsgebiet des Psychosozialen 
Zentrums Montabaur. 

 

25. September 2019 
 

 
Einladung  

zur Netzwerkveranstaltung 

Nehmen Sie von der A3 die Ausfahrt 40 
Richtung ICE, Montabaur, FOC und 
folgen Sie der aufgeführten 
Wegbeschreibung. 
 
Kostenlose Parkplätze stehen Ihnen auf 
der Eichwiese  zur Verfügung. Von dort 
aus gelangen sie in 3 Gehminuten zum 
Integrationszentrum. 



Anlass der 
Veranstaltung 

 Ziele der 
Veranstaltung 

Zielgruppen 

Die angemessene Versorgung von psychisch erkrankten Geflüchteten 
und Migrant*innen stellt die gesundheitlichen Regeldienste aufgrund 
asylrechtlicher Beschränkungen, aufenthaltsrechtlich bedingter 
Unsicherheiten, sprachlicher Barrieren und nicht selten aufgrund von 
fehlenden Strukturen vor große Herausforderungen. Zugangswege in die 
Versorgung bleiben für die Betroffenen selbst und die Akteur*innen des 
regulären Gesundheitswesens häufig voller Stolpersteine und Hürden. 
Auch die Integration transkultureller und migrationssensibler 
Behandlungskonzepte fällt nicht immer einfach. Als unerlässlich für die 
angemessene Versorgung der Zielgruppe stellen sich strategische 
Partnerschaften zwischen den Akteur*innen der gesundheitlichen 
Regeldienste, sowie weiterer Berufsgruppen und Multiplikator*innen 
dar, um gemeinsam Versorgungsstrukturen aufzubauen, auszubauen 
und weiterzuentwickeln.   

Übergeordnetes Ziel der Veranstaltung  ist es, eine Plattform für den 
nachhaltigen und regelmäßigen Austausch zwischen den Akteur*innen 
der Regeldienste, spezialisierten Diensten wie dem Psychosozialen 
Zentrum Montabaur und weiteren relevanten Multiplikator*innen für 
die Versorgung der Zielgruppe in der Region zu schaffen. Je nach 
Wünschen und Bedarfen der Teilnehmer*innen sollen dazu 
Folgeveranstaltungen angeregt werden, um einen regelmäßigen 
fachlichen und inhaltlichen Austausch zu schaffen und auf dem Weg zum 
Versorgungsnetzwerk zu begleiten und initial zu unterstützen. Durch 
abgestimmtes, multiprofessionelles und kooperierendes Vorgehen 
zwischen den Akteur*innen der Region sollen nachhaltige und tragfähige 
Strukturen auf- und ausgebaut werden, um damit die Versorgung von 
psychisch erkrankten Geflüchteten und Migrant*innen langfristig 
sicherzustellen und zu verbessern. 

 Psychiatrische Kliniken/Fachabteilungen 
 Tageskliniken 
 Psychiatrische Institutsambulanzen 
 Ärztinnen und Ärzte aus dem Bereich der psychiatrisch-

psychotherapeutischen Versorgung 
 Sozialpsychiatrische Dienste 
 Psychiatriekoordinatoren 
 Sonstige Einrichtungen aus den psychosozialen 

Versorgungsbereichen 
 

Die Zielgruppen sind für mögliche Folgeveranstaltungen flexibel erweiterbar 



Offener Auftakt 
 

Auftakt zum Aufbau regionaler Versorgungsnetzwerke zur Behandlung psychisch 
erkrankter Flüchtlinge und Migrant*innen im Versorgungsgebiet des Psychosozialen 
Zentrums Montabaur. 

 
Programm 

25. September 2019 
 

 

14.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

  

 Eröffnung und Begrüßung 
  

 Sebastian Sikkes, Koordinierungsstelle für die interkulturelle Öffnung des Gesundheitssystems RLP 

 Alexander Becker, Psychosoziales Zentrum Montabaur  

  

 Vorstellung 
  

 Kurzvortrag: Das Psychosoziale Zentrum Montabaur – 

 Selbstverständnis, Auftrag und Herausforderungen  

 Alexander Becker, Maria Dormann, Kata Pesti 

  

 Fachvortrag 

 Interkulturelle Kompetenz im Gesundheitswesen 
 Im Arbeitsfeld der medizinischen und psychiatrisch-psychotherapeutischen Versorgung ist es wichtig, 

kulturelle Aspekte zu erkennen, um eine bestmögliche Behandlung der Patient/innen und Entlastung 
in der eigenen Berufspraxis zu schaffen. Interkulturelle Kompetenz ist damit als eine 
Schlüsselqualifikation anzusehen. 

  
 Dr. Dr. Rahim Schmidt, Hausarzt, 2.Vorsitzender des Vereins "Armut und Gesundheit in 

Deutschland", Arzt für wohnungslose Menschen und Flüchtlinge. Aktiv als Dozent im 
Universitätsklinikum Marburg und Lehrbeauftragter in Mainz für Studierende der Medizin. 

  

 Pause (mit kleinem Imbiss) 

  

 Ideen-Werkstatt 
  

 Wie können Netzwerke zur Verbesserung der Versorgung von psychisch erkrankten Geflüchteten 
und Migrant*innen in der Region nachhaltig auf- und ausgebaut werden 

  

 Abschluss 

  

14.45 Uhr 

 

 

 

 

 

 

  

15.15 Uhr 

 

 

 

 

 

 

  

25. September 2019 
 

 

16.45 Uhr 

 

 

 

 

 

 

  

17.05 Uhr 

 

 

 

 

 

 

  

19.00 Uhr 

Moderation 
Merle Becker 



Hiermit melde ich mich an: 
 

Netzwerkveranstaltung 
 

Auftakt zum Aufbau regionaler Versorgungsnetzwerke zur Behandlung psychisch 
erkrankter Flüchtlinge und Migrant*innen im Versorgungsgebiet des 

Psychosozialen Zentrums Montabaur. 
 

25.09.2019 
 14.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

 

MIZ (MontabaurIntegrationsZentrum) 
Sauertalstr. 19   |   56410 Montabaur 

 

Name, Vorname  ______________________________________________ 

Profession ______________________________________________ 

Einrichtung ______________________________________________ 

Station/Abteilung ______________________________________________ 

Straße, PLZ, Ort ______________________________________________ 

E-Mail ______________________________________________ 

Telefonnummer ______________________________________________ 
 
Teilnahme kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Sollten Sie Ihre Anmeldung zurückziehen müssen, bitten 
wir um Benachrichtigung mind. 2 Tage vorher, damit wir den Platz anderweitig vergeben können.   

 
 

Anmeldung 

Alexander Becker 
Psychosoziales Zentrum Montabaur 
Vorderer Rebstock 50 | 56410 Montabaur 
Tel.: 0176  34581591 
Fax: 02602 10698 10 
alexander.becker@diakonie-westerwald.de 

Per Fax oder E-Mail 
Wir bitten um Antwort 

bis zum 18.09.2019 
 


